
Die Toolbox wurde konzipiert und verwirklicht von der Pro-

jektgruppe „Diakonisches Profil in der Jugendhilfe“ des Evan-

gelischen Erziehungsverbandes – Bundesverband ev. Einrich-

tungen und Dienste e.V. (EREV):

• Werner Bald, Schwerin

• Wilfried Knorr, Peiting

• Günther G. Stolz, Oberhausen

• Bernhard Zapf, Nürnberg

• von der EREV-Geschäftsstelle: Annette Bremeyer, Hannover

Die Toolbox

Antworten auf
nicht gestellte FragenF
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EVANGELISCHER ERZIEHUNGSVERBAND

Bundesverband evangelischer Einrichtungen und Dienste e.V.

Fortbildungen • Publikationen • Projekte

Herzlichen Dank an den Evangelischen Erziehungsverband

Bayern (eev) für seine Unterstützung.

Leserbriefe zum Textheft sowie weitere Rückmeldungen

sind herzlich willkommen. Senden Sie diese bitte direkt

an die angegebenen Autoren.

Die EREV-Toolbox ist erhältlich zu einem Preis von

29,50 € zuzüglich Porto unter der Anschrift:

Herzogsägmühle, Von-Kahl-Str. 4, 86971 Peiting,

info@herzogsaegmuehle.de, www.herzogsaegmuehle.de

und über den EREV, Flüggestr. 21, 30161 Hannover,

info@erev.de

Näheres dazu

auch auf der EREV-Homepage unter www.erev.de

Religion und Pädagogik

UNGEÖFFNET UNHALTBAR



H
erzo

g
säg

m
ü
h
ler W

erkstätten

A
m

 Latterb
ach

 3

8
6
9
7
1
 Peitin

g
 - H

erzo
g
sä

g
m

ü
h
le

0
,4

5
 €

A
b
sen

d
er

D
ien

sta
n
sch

rift

Trä
g
er

B
u
n
d
esla

n
d

Die EREV-Toolbox

Mit der Toolbox setzt der EREV die Reihe seiner Veröffentli-

chungen (von der „Silberschrift“ über „Wo ist meine Arbeit

Diakonie?“, 1996) fort.

Die Toolbox (neudeutsch für „Werkzeugkasten") soll es Ihnen

erleichtern, im Team und auch mit jungen Menschen über

Fragen der Religion und Spiritualität und über Ihre Glaubens-

zugänge ins Gespräch zu kommen. Was trägt Sie in Ihrer Ar-

beit? Welche Gottesbezüge und -bilder haben Sie? Welches

Menschenbild bestimmt Sie? Welche Ethik leitet Sie? All dies

sind Fragen, deren Beantwortung durch den Einsatz der Ma-

terialien in der Kiste erleichtert werden sollen.

Die Box besteht aus vier Feldern, die jeweils ein Textheft, ein

Puzzle, Quartettkarten sowie Materialien enthalten.

Diese Felder haben unterschiedliche Funktionen:

Das Textheft

vermittelt christliche „Basics“ - also Informationen über den

christlichen Glauben. Es ist eine Art „moderner Katechismus“.

Wir haben die Beiträge im Text-

heft in 3 x 7 Abschnitte geglie-

dert: „Who is who in der Bibel“

befasst sich mit sieben „Per-

sonen“, deren biblische Überlie-

ferung näher beleuchtet wird

und die für den christlichen

Glauben maßgebend sind.

„Events“ nimmt für den christ-

lichen Glauben wesentliche Bestandteile in den Blick (wie z.B.

„Schuld und Vergebung" als Thema), befasst sich also mit

dem, was den Glauben in der Struktur ausmacht. „Gott

around the clock“ schließlich ist ein Durchgang durch das

Kirchenjahr – welche Feste feiern wir eigentlich im Verlauf

des Jahres?

Das Puzzle

regt an, über das „Menschen- und Berufsbild“ ins Gespräch

zu kommen. Wie das Puzzle gespielt wird, entnehmen Sie

bitte der eigenen „Gebrauchs-

anweisung“ für dieses Feld. Die

in diesem Spiel bestimmenden

Assoziationen schaffen einen

Bezug zwischen der sozialen

Arbeit und der zugehörigen

Rollendefinition und den eige-

nen Glaubenshaltungen.

Die Karten

umkreisen das Thema „Christ-

Sein in der Welt“. Auch für den

Umgang mit den „Karten“ gibt

es eine eigene Gebrauchsanlei-

tung. Gefördert wird durch das

Kartenspiel die Auseinanderset-

zung im Team über das Rollen-

verständnis in den sozialen Bezügen über den Beruf hinaus.

Das Materialfeld

schließlich regt die sinnlichen

Erfahrungen an; dem Menschen

stehen mehr als nur kognitive

Zugänge zur Religiosität offen.

Die eingepackten Materialien,

von Kondomen bis zu Sonnen-

blumenkernen, nehmen die Kör-

perlichkeit und alle Sinne in den Blick.

Die Toolbox macht den Weg frei für spannende Stunden mit

gutem Austausch über Ihre spirituellen Grundlagen und Be-

züge sowie fruchtbringende Hinweise für die Möglichkeit,

Diakonie in Ihrem Arbeitsalltag spürbar werden zu lassen.


